
I.

Das deutsche Reich und seine einzelnen Glieder.
Anfang Januar. (Adressen-Bewegung.) Dem Reichs-

kanzler werden aus Anlaß des Reichstagsbeschlusses vom 15. De-
zember (Ablehnung der Etatsposition von 20000M für einen zweiten
Direktor im Auswärtigen Amt) fortdauernd aus allen Teilen Deutsch-
lands und mehrfach auch von im Ausland lebenden Deutschen Zu-
stimmungsadressen übersandt. In München, Braunschweig, Alzey
u. a. O. finden Gegendemonstrationen zu Gunsten der Opposition statt.

Dem Elberfelder Komitee, welches dem Reichskanzler zur Deckung
der abgelehnten Etatsposition 20,000 M übersandt hatte, erwidert der Reichs-
kanzler, er erblicke in den zahlreichen übereinstimmenden Kundgebungen ein
Zeichen dafür, „daß das deutsche Volk die Gefahr erkennt, welche für die
Zukunft des Reiches in der Bildung solcher Majoritäten liegt, die nur im
Kampfe gegen die Regierung einig sind, aber zerfallen, sobald sie eine Re-
gierung gemeinsam bilden oder unterstützen sollen."

2. Januar. (Westafrika.) Aufhissung der deutschen Flagge
auf den von der Firma Fr. Colin erworbenen Gebieten von Koba
und Kabitai in Senegambien (vgl. 24. Dezember 1885).

5. Januar. Die Dankschreiben des Kaisers auf die von
dem Magistrat und der Stadtverordneten-Versammlung von Berlin
an ihn gerichteten Neujahrs-Adressen enthalten die folgenden Be-
merkungen von politischer Bedeutung:

Aus dem Schreiben an den Magistrat: „Es gereicht mir zur beson-
deren Freude, daß Meine Bemühungen um die Befestigung des Friedens
durch die persönliche Begegnung mit den beiden Herrschern unserer großen
Nachbarstaaten von glücklichem Erfolge begleitet gewesen sind. In der Bürg-
schaft des äußeren Friedens liegt zugleich die Gewähr für eine segensreiche
Entwickelung der inneren Verhältnisse."

Aus dem Schreiben an die Stadtverordneten-Versammlung: „Die
wirtschaftlichen Verhältnisse im Lande erfreuen sich im allgemeinen
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